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Theoretische Informatik III

3. Übung

1. Aufgabe

SeiFi die Folge der Fibonaccizahlen. AlsoFi = Fi−1 + Fi−2 mit F0 = 0 undF1 = 1.
Sei weiterhinϕ = 1+

√
5

2
der Wert des Goldenen Schnittes. Zeigen SieFi ≥ ϕi−2 für alle

i > 0.

2. Aufgabe

a) Geben Sie für jedesn > 0 eine Folge von Operationen für den Fibonacci-Heap an,
so daß ein Baum der Art

mit n Knoten entsteht.

b) Zeigen Sie, daß imworst case die Operationen DeleteMin(h), Cut(i, h), DecreaseKey(i,
j, h) im Fibonacci-Heaph mit n Knoten ein Laufzeitverhalten vonΩ(n) haben.

3. Aufgabe

Führen Sie eine amortisierte Analyse für die Operationen auf Fibonacci-Heaps durch.
Benutzen Sie die Potentialfunktion aus der Vorlesung

Φ(h) = Anzahl der Bäume+ 2 · Anzahl der markierten Knoten.

4. Aufgabe

Führen Sie DeleteMin(h) auf folgenden Fibonacci-Heaph aus:
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5. Aufgabe

Geben Sie eine Familie von Operationsfolgen an, bei der die Kosten der HeuristikTR
nichtO(Kosten der HeuristikMF) sind.
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